
265

Course an der Wiener Börse vom 8. Februar 1886. Na« dem oWM« Courm«^
Stnatii-Nnlehen.

'°m°.«e...enschem«'. ' per St. « ' - ' ^

"efterr. No.lNlentc, steuerfiei . loi 70101-85

""« E r t ö t e 4»/, . . . .10I N5.0180

« «ta»t«.Obl, (Ung. Ostbahn) 127-501^..
" N^ll.! 2 . " " ^ ̂  ^7« - N2 20112-50

2 °/, böhmische .
2°/« ««lijlfche l°7-5° - -
2°/» mählischl »03 75104.>;u

W i l d W a r e
<i°/„ T l m « l « V a n a t . . . . 104- —
5 ° ^ ungarische , o < 5 0 1 0 5 —

Aube« üffentl. Anlehen.
Donau.Meg-Vose .'»"/o '<>N f l . . i«0 70117 20

bto. Anleihe 187«, steuerfrei , 104—105 —
Anlcben b. Stabtgemcinbe Wien »0»?5i04l>0
Anlehen d, Stabtnemeinde Wien

(Silber und Gold) . . . . —' —
Prämien-Nnl. b. Slablgem. Wien 124 5012!> —

Pfandbriefe
(<ür ion fl.)

Vobencr. allg. öfterr. 4'/,°/» Gold. lLS 7» 1L« 5a
dto. in 50 « „ 4>/, "/o luo 20in i —
dlo. in 5N „ „ 4»/, , »6'10 !»n-s>0
bto. Plämien<Schllldv«schr. »o/u «»-— l»i»-5u

Oes!,Hypolhclcnt>al>l inj. 5'/,«/« io0 5 0 i o , ' -
Oest..un», Äanl Verl. 5"/« . . 1NL-4l»i0l-»<)

blo, „ 4'/,"/« . 102-10102 40
dto. „ 4°/„ . . W7» n»05

Ung, allg, Uobeilcredit.Äctlenges.
in Pcft in I . 183» verl, 5'/,"/» ").<, 50IÜ4 «5

PrioritütsObligationen
(für i«»u st.)

Elisabeth-Nest bahn i . Lmisswn i i< l20 i i«80
fferdlNllnbs-Noidbahn in «L ilber >06-—107 —
ssra»z»Ioses-Äahn l»2 50 «41»
Galizischc K»tl»Ludwig >> Äahn

Em, IU«I 200 fl. S . 4</,"/n . 100 40100-90
Oesterr. Norbwcslbahn , . . 104 Lu IU4 5,0
Siebenbllrgei S8 50I00--

Veld Ware
Staatsbllhn 1. Emission . . zoi-50»02 L5
Sübbahnk»°/n 158 lü 15.8 7b
« " ., ^ ° > 151 b0132 -
Ung.»gal,z. Vahn i<X>zbi00?b

Diverse Lose
(per St i ls) ,

«irebillose 100 fl, . . . . .,7750,78-50
Llary.l!ose 40 fl 4,.,z 4275
4<>/„ Donan.Dampfsch. 100 fl. , 1 1 5 - l 15-50
La,bacher Prämicn.Nnleh. «0 ss. ,«-25 «l —
Oscncr Lose 4» f l , . 44.75 45 ze
Palffy.Lose 40 fl ,875 <u-5N
Nöthen »reu,, öft. Ges. >>. u» Ü. 14 - K »0
Nnbolf-Lose in fl. , , . „ « , 20 -
SalMlLose 40 sl. . . . 55— z« —
Sl,'Gcno!<«^osc <0 f l . ' ' ' 50 — 5 « ^
WalbftciN'Lose i!0 f l , g, — «I5c»
Winbischgräl) Lose «0 fl . . ^9 ,5 4 < —

Vanl-Nctien
lpcr S«!<l),

«Nsslo'Oesterr. Bant ^00 f l . . 114-iu lI4-e«
Vanlvcrei», Wiener. iou sl. . ^0-25,10 5»
«dncr.Ansl Oeft.L00fl,S,40«/„ l,'.l-7.<2,>2 75
Lrb!,-?lns>, f. Hand, u. O.,««f,, L9l.75.3ou—
Ercb.lbanl. «Üa, Ung. 200 sl. . 30« 50307-
Depositenbank. «Ua.200 sl 1»? - , W -
E«c°>nPle.Ges.,N,Heröst,50.>sl', 547-<55«-
bypothclcnb,, ost. xoo sl. li5/,/ <z «<,.^ g i—!
Lanbcrb.. öst. »uosl. G.5.0"/« <t 115—N5 30
Oestcrr,°U»a. «ant . . ßgss_8s.8'—
Unionbanl l0u f l . . 7,4g 77-90
Verlehrsbanl. Allg, 140 sl. ! 1,0 75 »5l 25

Oeld Ware

Actien von Transport»
Unternehmungen.

(per Slücl).
Albrecht« Vahn «<»0 f l . Silber . —'— — —
«lfölb.stl,lm,.Vc>hn LOU f l . S i lb . l«e«5ise75
«ussig'Tcpl, Lisenb. 200fl. L M , «60—»75 —
Vöhm, Nordbab« 150 f l , , — —

., Ncstbahn 20» f l . . . . —
Vuschtichrader «tisb, 500 f l . L M . 747—751 —

(M.N) «00 f l . . 187 - 187 5«
Donau . Dampfschiffahrt» « Gcs,

Oesterr,500 f l . L M . . . . 488—4»i —
Drau.Eis. (Bat..Db.°^,)z!00fl.S, l»0OU 181 —
Dur Vodenl'llcher E - U . 20U f l ,S . ^ ' — — —
Llijabelh-Vadn i!Ns» f l . <tM, . «44—L4450

„ Liiiz-Nubwci« 200 sl. . 21K-—zü5> 50
„ Slzb.-Tir, I I I . E. 187» 20« f l .S . ilN5>-—«U5'50
stcrbinands-Norbb, ioao sl, EVl, »3UL 280»
ssian,-Ioses.!ft!,hn 200 sl, Silber »1l—2>2 50
ssünflirchc». !iarcscr<iisb,2üUfl.S. -» ' '—
OalizKarl-Ludroig VüNNfl.<lM. »»7-75«1825
Gra» Koslacher <t.«Ä, 200 f l ,ö.W. —' —
jlahlcnberq Eisenbahn iou f l . . »8 — «!»'—!
Kascha» Ot>crb,<Kisc»b. 20«sl, S , ^».'»o 50---
Lcmderg.l5zcrnowih<Iassy Eisen-

bahn GescUschast l!"0 sl. ö, W. L3» 50 2^4-25
i!lovd, öst.iiüg,, Trief! 500 f l , LM. L27 — «30 —
Oeflel-r. Siordwcstb, «00 f l , E i lb , i«<j> . 18925

bto. l>'t. I!> ^0« f l . Silber . »5!»5u iß0 —
PragDufcr Eisenb. 15.0 sl, E i lb . 31-75 3« 50
Muoolf-?al,n znn sl, Silber . 189-75190 85
Siebcnbilrarr Eiscnb. l0U sl. . 185-L5185-75
Slaat«eiscnbahn 200 f l . 0, W. . »65 b0««5 75

Gelb > Ware

Sübbahn L00 f l . Silber . . .182—182 25
Vl!b.Norbd,.Vcrb,-.«,200fl.<lM,1«2 —1«l 75
Theiß'Pahn lou f l , ö, w . . .,5150 252 —
Tramway°Gcs,, Wr, I70fl, ö. W.L0« l5»005<)

Wr., neu 100 f l ,08 5o 10» —
Tr»n«poit-Veselljchaft 100 f l . . — — 55 —
Ung,«ffllli», Eisenb. »00 f l . Silber 17L-25I7L-75
Nng. Norbossbahn 200 f l . Silber »75-2^17575
Ung,wcftb,(N»ab«Gr»^z!0c'fl,V,i7l»?5>7i-^

InduftrieNctien
(per Stück).

Egydi und Kinbberg, Eisen» und
Stahl»Inb, in M e n 100 sl. . — — — —

Eisenbahnw.'l'cibl,. I. 8» f l , 4N"/„I00 - i« i —
„Elbemllbl". Papiers, u, V. -V. ««-«5 «8?N
Montan-Gesellsch.. öfterr.'lllpine 32-3« 32-80
Prag« Lisen-Inb.lGes, lOU sl. ,172-5017350
SalgoTar j , Eisenraff. 100 f l . . »7— 88 —
Waffcnf.G,, Oeft, in W, 1«! f l . —' —
Trifailer Kohlenw'Ges, 70 sl. . —' —

Devisen
Deutsche Plätze «1 l»5 «l-15
öont'on l«S45i2s>U5
Pari« 50 2^50 27^
Pelerebnrg — — — —

Valuten.
Ducaten 5S4 5 sn
20'Francs-Stüllc 10 08 »004
Silber —-— —-—
Deutsche Neichebanlnolen . . ei 9b «2 —

Rmtzklatt zur LaikMer Zeitung Rr.31.
Dienstag, den 9. Febru« 1886.

(661—1) Ver lau tbarung. Nr. 1541.

An der t. t. geburtshilflichen Lehranstalt z»l
Laibach beginnt der Sommerlchrcurs für Heb»
ammen nut deutscher Unterrichtssprache an»
l . März 1866, zu welcheiu jede Schülerin, welche
die vorschriftsmäßige Eignung hiezu nachweisen
kann, unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Krunlande
Krain, welche sich m» die in diesem Sommer-
semester zu verleihenden systemisiertcn zwei Stu-
dienfonds ° Stiftendien von 52 fl. 50 lr. i). W.
sammt der normalmäszigen Vergütung für die
Her" und Rückreise in ihr Domicil zu bewerben
beabsichtigen, haben ihre diesfälligen Gesuche
unter legaler Nachweisung ihrer Armut, Mo»
ralität, des noch nicht überschrittenen 40. Le»
bensjahres, dann der intellectuellen und physi-
schen Eignung zur Erlernung der Hebammen-
lunde zuverlässig bis zum

16. F e b r u a r 1886
bei der betreffenden l. l. Bezirkshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die
des Lesens in deutscher Sprache unkundigen Be°
lverinnen diesmal nicht berücksichtiget werben,
wei l f ü r slouenischc Schü ler innen der
W i n t e r l e h r c u r ö vorbehal ten ist.

Laibach am 4. Februar 1886.
«ou k r l . l . Landesregierung sllr Krain.

(626 3) Ziurnistenftesse.

Bei der l. l. Bezirlshauptmaunschaft Gott
schce wirb ein in der Manipulation der poli
tischen Geschäftsführung bewanderter Diurnist
nut fertiger Handschrift und guten Referenzen
gegen ein Diurnum von monatlichen 30 fl
welches bei guter Verwendbarkeit aufaebesl̂ '/
werden lann, gegen jeberzeitige Anfkündiauna

" ' ' i März ,. I . angefangen aufgenon,me.°'
ticrterV^I^

25. F e b r u a r d. I .

z u b r w g e . ? ' " " ^ ^ezirkshauptmannschaft ein<

Gottschee an, 3. Februar 1886.

(560-3) Kundmachung. Nr. 393.
Hom t. l. Bezirksgerichte Seisenbera wird

h'mut lundgenlacht, dass die auf Grund age der
Localerhebungen für die Catastralgemeind?

^angcnthon (Sinula)

verfassten Vesihbogen nebst den berichtiaten Ver>
zelchnlssen, Mappeucopicn und Erhrbunas.
Protokollen hieigerichts zur allge,neiuen Einsicht
aufliegen. ^

Sollten Einwendungen gegen die Richtig-
keit dieser Vesitzbogcn erhoben werden, so wird
zur Vornähme der weiteren Erhebungen der
Tag auf den

15. Feb rua r 1886

vorläufig in der Gcrichtslanzlei bestimmt.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uedcrtragung der amortisier-
baren Forderungen in das neue Grundbuch
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Eröffnung der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am 3. Fe-
bruar 1886.

(672-1) Alüfungsanzeige. Nr. 10.

Die nächsten Lehrbesähigungs« Prüfungen
für allgemeine Volks, und Bürgerschulen werden
bei der hierlänbigen l. l. Prüfungscommission am

5. «pril l. I.

und an den daraus folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate« und Candibatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die

in Gemäßheit der hohen Ministerial'Verorbnung
vom 8. Juni 1863, Z. ,0618, betreffend die
Durchführung des Gesetzes vom 2. Mai 1883
gehörig instruierten Zulassungsgesuche zur Prü-
fung im Wege der Schulleitung bei ihrer vor«
gefetzten Vezirls-Schulbehörde und so fern sie
gegenwärtig an keiner Schule in Verwendung
sind, bei jener Bezirts-Schulbehörde, in deren
Bezirke sie zuletzt in Verwendung gestanden sind,
und zwar rechtzeitig einzubringen, damit die
Vezirlsschulbehörden in die Lage kommen, die
Gesuche längstens bis

25. März l. I .

der gefertigten Commission zu übermitteln.
Jene Candidaten und Kandidatinnen, welche

ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst''eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten, am 5ten
A p r i l vormittags um 8 Uhr zum Beginne
der schriftlichen Prüfung in den hiefür bestimmten
Räumlichleiten der hiesigen l. l. Lehrer» und
Lehrerinnenbildungs-Anstalt einfinben.

Laibach am 5. Februar 1886.
Direction der l . l . Prufungslommisfion flir

I allgemeine Volks- nnd Vurgerfchule«.

Unzeigeb la t t .
Blutreinionnfls - Pillen
habon sich bei Stuhlverstopsungen,

Kopfschmerzen. Blutwulluiigen,
Schwere in den Gliedern, verdorbenem
Hagren, Appetitlosigkeit, Leber« und
Nierenleiden etc. stets bewährt und
übertreffen durch sichoroSWirkung allo
andoren, durch dio Reclame so schwung-
voll gepriesenen Mittel. Da diesos Präparat
in der Apotheke selbst erzeugt wird,
stellt eich der Preis einer Schachtel nur
auf 21 kr, einer Rollo mit 6 Schachteln
auf l fl. 6 kr. Mittelst Post wird nicht
untor einer Rolle vorsendot. Zu habon in der

Apotheke Trnköczy
neben dem Rathhauso in Laibach

(240) 5

(543-3) Nr. 428.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rcchtsnachfolaern

A Johann, Josef' Agnes, Jakob, Antun
"esmk des Jakob Aubelj von Kleinjevnik
md Valentin Gradischek von Kolovrat
C rar".mn ̂ s^ecutionssache des Franz
vDn ^s " G ogowiz gegen Franz Resnik
" Q K myevmk p«l«. 35 ^ 3 kr. fammt
N ? Herr Lorenz Rufs, Realitäten-
H , ' " " S t . Veit, zu,n Cnrator aä
fe bi" u ^ " u"d demselben der Real-
1885 ^?Hcheid l'om 21. Dezember

K k N ?' zugestellt,
»er l'88« " " ^ " ' c h l Egg, am 26. Jim-

Die Hauptagentschaft Laibach!
einer der e r s t e n Versicherungs-Gesellschaften Oesterreichs sucht für die j

Stadt i J den Geriditsliezirk Laitadi
eine cauüonssähige, intelligente Persönlichkeit von untadelhaftem Vorleben,
die reprüsentationssähig, redegewandt, beider Landessprachen mächtig und
in der Lage ist, sich ausschliesslich , n i l d e m Betriebe der Hauptagentschaft

zu besassen. - P i x e r G e h a U u n d P r o v i s i o n . (679) 3 - 1

• ̂ - unier „F . A. 21" a n die Administration dieses Blattes.

Uebertragunq
dntter ezec. Feilbietunq

I n der Executionssache der < > ^
Gornp und Franz Kalister vo Z
durch Herrn Dr. Eduard Deu i ?sdÄ

berg) wlirde wegen 280 fl. lV tr s A ^ '
dritte exec. Feilbietuug der Realiiä'des
Andreas Lenarclc von Nadajnesclo .ni.
UrbMr2V, ,Auszug-Nr .181( )^P^
un Reassumierllngswege auf den

! 13. A p r i l 1886,

^ um 10 Uhr vormittags, hicrgerichts mit
dem ursprünglichen Anhange übertraaen

K. k. Bezirksgericht Abelsberg. «„,'
14. August 1885. ' ' '

(69-2) Nr. 7728.

Uebertragung
dritter efec. Kilbietung.

I n der Exccutimlssache der k. k. Finanz-
procuratur für Main, in Vertretung der
Filialkirche in Rozanc (Erbin nach Georg
Grahek), wurde wegeu 179 fl. 94 kr. f. A.
die dritte exec. Feilbietung der Realität
des Josef Pcnko von Nadajuesclu Nr. 1
«l,l, Urb.-Nr. 16, sluszug^Nr. 1443 a<1
Prem. im Reasfumieruugswege auf den

30. A p r i l 1886,

vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
vorigen Äuhaugc übertragen.

it. k. Bezirksgericht Adclsberg, an,
4. November 1885.

(645—1) Nr. 8824.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Josef Vesel von Adels»
berg, Franziska Visich von Trieft und
Franziska Lenarsic von Nadajneselo hiemit
erinnert, dafs der in der Executionssache
des Johann Prevc von Usevl gegen
Josef Lenaröic von Nadajneselo M o .
25 fl. 76 tr. ergangene Feilbietungs-
Bescheid von 12. Oktober 1885, Z. 8824.
dem für denselben bestellten Curator^aä
actum Herrn Dr. Deu in Adelsberg
zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
10. Dezember 1885.

(268—2) " ^77505.

Bekanntmachung.
Dem Michael Ilinic von Butoraj un-

bekannten Aufenthaltes, rückfichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde i'ibcr
die Klage <!« plns«. 18. Dezember 1885.
Z. 7505, des Johann Ilinic von Vorn«
schloss Nr. 99 wegeu 75 fl. Herr Peter
Peröe von Tscherncmbl als Curator »c,
actmn bestellt und diesem der Niags-
beschcid, womit zum summanschen ver-
fahren die Tagsahuug auf den

27. März 1s«t>,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet

^ K . 5 Ä A . ^ Tschernemvl. am
19. Dezenlber 1885.
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(616—1) Nr. 21787.

Uebertragung
ezecutiver Fei'lbietunqen.

Es sei die mit Bescheid vom 22. Okto-
ber 1885, Z. 18063, auf den 23. De-
zember 1885, 23. Jänner 1886 und
24. Februar 1886 angeordnet gewesenen
executive» Feilbietung der dem Johann
Tomaz von Dravlje gehörigen, gerichtlich
auf 887 ft. geschätzten Realität Einlagc-
Nr. 97 der Catastralgcmcinde Dravlje,
zur Einbringung der Forderung des Jo-
sef Pctrovc aus dem diesgerichtlichen
Vergleiche vom 14. November 1882,
Z. 25405, per 186 ft. 48 ' / , kr. f. A. auf

den 24. Februar ,
24. M ä r z und auf den
28. A p r i l 1886 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange übertragen
worden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 22. Dezember 1885.

(614—1) Nr. 20118.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Tomazic von Großaltendorf die sistierte
dritte executive Feilbietung der dem Mar-
tin Vidic von Ierovavas gehörigen, ge-
richtlich auf 1038 ft. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 43, Band I, tol. 170 acl St.
Marein, im Reassumierungswege bewilligt,
und hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung

auf den 20 Feb rua r 1886 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandreaütät bei dieser Feilbietung auch
unter dem Schätzwerte hintangegeben
werden wird. l

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Orundbuchsextract können Hiergerichts ein-,
gesehen werden. z

Laibach am 27 November 1885. j

(642—1) Nr. 457.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef!

M u c e l j . !
Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen!

wird dem unbekannt nio befindlichen
Josef Mucelj hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Skerjanc von NemZkavas ^
die Klage auf Gestattung der bücherlichen '
Anschreibung bei der Realität Einlage
Nr. 295 a'ä Catastralgemeinde Lukovk!
eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erbtanden ab-
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Zupancic von Iezero
als Eurator aä aotum bestellt und die
Tagsatzung zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf i

den 25. F e b r u a r 1886 , !
vormittags 9 Uhr, angeordnet. !

Der Geklagte wird hievon zu dem'
Ende verständigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über'
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-!
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens frei steht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäunuiug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird. ^

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 9ten
Dezember 1885.

(605—2) Nr. 1031.

Bekanntmachung.
Der Maria Poloncic, rücksichtlich

deren unbekannt wo befindlichen Erben
und Rechtsnachfolgern, wird hiemit bekannt
gemacht, dass der über die gegen sie
gerichtete Klage des Ludwig Ursini Graf
von Blagay in Weißenstein auf Verjährt-
und Erloscheuerkläruug der bei der Rea-
lität Einl.-Nr. 112 der Catastralgemeinde
Schleiniz intabulierten Forderung per
15 fl. C. M . erflossene Bescheid vom
18. Jänner 1886, Z. 1031, womit die
Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung auf den

9. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde, dem für sie bestellten Curator
aä aolum Dr. Munda, Advocate« hier,
zugestellt worden ist.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 18. Jänner 1886.

( 5 3 0 - 2 ) Nr. 137.

Eiecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronan wird
bekannt gemacht.

Es sei über Ansuchen des hohen
Aerars und des Orundentlastungsfondes
die executive Versteigerung der demIohann
Lautizar von Moistrana Haus-Nr. 63
gehörigen, gerichtlich auf 1055 f l . ge-
schätzten Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungeu, uud zwar
die erste auf den

20. Feb rua r ,
die zweite auf den

20. M ä r z und
die dritte auf den

27. A p r i l 1886 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität

^bei der ersten und zweiten Feilbietung
^nur um oder über den Schätzungswert,
> bei der dritten aber auch unter demselben
^ hintangegeben werden wird.
! Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 15ten
Jänner 1886.

(308—3) Nr. 10999

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Lenassi von Loitsch, einverständlich mit
Gohde <k Comp in Trieft (durch Dr. Deu
in Adelsberg) die exec. Versteigerung der
dem Johann Ev. Lenassi von Loitsch <k
Cons, gehörigen, gerichtlich auf 350 fl.
geschätzten Realität Grundbuchs-Eiulage-
Nr. 203 der Catastralgemeinde Unter-
Plauina bewilligt uud hiezu drei Feil-
bietuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietuug nur um oder über
den Schätzuugswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben und
die Feilbietung parcellenweise durchgeführt
werdeu wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprutokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loit ch. am 26sten
Dezember 1885.' !

(4308—2) Nr. 4343.

Uebertragung zweiter und
dritter ezec. Feilbietunq.

Von dem k. k. Bezirksgerichte I I I . -
Feistriz wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Frau Maria
Kager von Feistriz wurde die mit Bescheid
vom 14. Juni 1885, Z. 4343, auf den
11. September und 16. Oktober l. I .
augeordnete zweite und dritte executive
Feilbietuug der der Maria Vicic verehe-
lichten Nöthig von Harijc gehörigen,
gerichtlich auf 1170 fl. bewerteten Reali-
tät Urb.-Nr. 13 a6 Gut Neukoffel auf den

26. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 8 6 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
11. September 1885.
(500—2) ' ' " Nr.'347

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Kalinschek von Unterfernik (durch Doctor
Pirnat in Stein) die executive Verstei-
gerung der dem Andreas Puschauz in
Lahouce, rücksichtlich dessen Nachlasse ge-
hörigen, gerichtlich auf 6042 fl, geschätzten
Realität 'Gruudbuchs-Einlage Nr. 91 uud
92 ac! Catastralgemeinde Lahovce Mc>.
200 f l . (̂ . «. (.'. bewilligt uud hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste alls den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z und
die dritte auf den

28. A p r i l 1866 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet wordeu, dass die Pfandrca-
lität bei der ersten uud zweiteu Feilbietuug!
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen!
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract köuuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 13ten
Jänner 1886.

(498—2) " " Nr. 35.

Ezecutive
3lealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Germek ven Scheukenthurn (durch Doctor
Pirnat) die executive Versteigeruug der
dem Johann Pirc von Kosestot gehörigen,
gerichtlich auf 980 fl. geschätzten Realität
Einlage Nr. 25 aä Catastralgemeinde
Schenkenthurn M o . 21 fl. 15 kr. o. ». c
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,'
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhanges
angeordnet worden, dass die Pfandrealität ^
bei der ersten und zweiten Feilbietnng!
nur um oder über den Schätzungswert,!
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird. !

i Die Licitationsbedingnisse, wornach!
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem!
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat, >
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies- ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 13ten
^Jänner 1886.

(79—2) Nr. 6054. ^

Dritte erec. Feilbietung.
I n der Executionssache des Lorenz

Bratos von Pctclinc (durch Dr. Eduard
Deu in Adelsberg) wurde wegen 86 fl.
58 kr. s. A. die dritte cxec. Fcilbietung
der Realität des Johann Vadual uon
Dcutschdorf .̂ ud Urb.-Nr. 33, Fol. 140
.16 Herrschaft Adlcrshofcn, in, Neassu-
mieruugswege auf den

23. F e b r u a r 1 8 « 6 ,
um l l Uhr vormittags, hicra/richts mit
dem ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberq, an,
5. September 1685.

"(671—1) Nr. 1049.

Bekanntmachung.
Den als Tabulargläubigeru der dein

Johann Kebe aus Unter-Seedorf Nr. 20
gehörigen Realität Rectf.-Nr. 642/1 »ä
Haasberg, deren exec. Feilbietung nnt
Bescheid'vom 18. Dezember 1885, Zahl
10507, auf den

13. F e b r u a r und
15. April l. I.,

vormittags 11 Uhr, hiergcrichts angeordnel
wurde, interessierten als Johann Kebe
uud den Rechtsnachfolgern der beiden
Gregor Kebe und den Rechtsnachfolgern
der beiden Gregor Kebe, alle aus Unte?
Seedorf, wird bekannt gemacht, dass ful
sie Johann Petrovtik von NiedcrM
uuter gleichzeitiger Ziifertigung obigtl
Bescheide zum Curator ntj as:lum be-
stellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am .'Wstel»
Jänner 1886.

( 5 5 5 - 2 ) ' Nr. 7314

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Mathias A ^
von Frauzdorf wird die executive Vei>
steigcrung der dem Andreas Cerk vo»
Frnuzdorf gehörigen Realität Einl.'Nr. 2«/
l«1 Catastralgemeinde Franzdorf, im Scyasi--
werte per 3740 f l . , mit drei Term"'" '
auf den

! 2. M ä r z ,
2. A p r i l und
1. M a i 1 8 8 6 .

jedesmal 11 Uhr vormittags, hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dm»
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, ""'

22. Dezember 1885. ^

(499—2) Nr. ?"<

Executive
NeMäten-Verfteisserung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein n"^
bekannt gemacht: ,̂ <

Es sei über Ansuchen der Maria m<"
von Maunsburg (durch Doctor P l rn^
die executive Versteigerung der dem 3^.^ ,
Verhovnik von ebendort gehörigen, gerN«^
lich auf 3395 fl. geschähtcu Realität ^
läge Nr. 349 und 350 ää Catastt^
gemeinde Mannsburg M o . 36 fl. 49
s. A. bewilligt und hiezu drei Feilbietu"^
Tagsahungen, und zwar die erste auf

27. F e b r n a r .
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 « » 6 . hl.
jedesmal vormittags von 10 bis ^ . " e
in der Gerichtskanzlei mit dem A l c h H
angeordnet worden, dass die P fanb^ ,g
bei der ersten und zweiten . 3 " ẑ  rt,
nur um oder über den Schätzungs»"
bei der dritten aber auch unter den'ir
hintangegeben werden wird. ^<H

Die Licitationsbedingnisse, " ^ e l "
insbesondere jeder Licitant vor ge""^ ' ,»
Anbote ein wproc. Vadium zu V " ' ^ t .
der Licitationscommission zn erleg" ^
sowie das Schätzungsprotokoll »m ^.^
Grundbuchsextract können in " ' ^,.
gerichtlichen Registratur eingesehen »i> ^,

K. k. Bezirksgericht Stein, «m
Jänner 1886.
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(624—2) Nr. 1762.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

gewerblichen Aushilfscafsevereines in Lai-
bach (durch Dr. M o M ) gegen Maria
Toim von Laibach bei fruchtlosem Ver-
streichen der ersten Feilbictimgs-Tagsatzung
zu der mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 4. November 1865, Z. 19 485, auf

den 27. F e b r u a r 1 8 8 «
angeordneten zweiten executive» Feilbie-
tung der auf der Realität Eiul.-Nr. 85
aä Cataftralgemciude Waitsch für Maria
Tomc haftenden Heiratsgutsforderuug pr.
1050 fl. mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

Laibach am 4. Februar 1686.

(621—2) Nr^ibVi.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Stefan Iamnik von
Studen'cice Nr. 4/16 gehörigen, gerichtlich
auf 3116ft. geschätzten Realität Einl.-Nr. 5
Steuergemeinde Studcncice bewilligt nnd
hiezu 'drei Feilbietungs - Tagsatzungcn.
"nd zwar die erste auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations-Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungs-Protokoll und
der Grundbuchs-Extract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 16. Dezember 1885.

' ( 6 2 2 - 2 ) Nr72l069.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Jakob Vodnik
von Salloch gehörigen, gerichtlich auf
2000 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 111
Eteuergemeinde Kaöelj bewilligt uud
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. Februar ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

17. A p r i l 1886 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit den: Anhange an-
geordnet worden, dass die Realität bei
der ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über den Neunwert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie der Gruudbuchsextract
könum in der diesgerichtlichen Registratur
""gesendet werden.

Unter einem wird der minderjährigen
^abulargläublgerin Aloisia Vodnit als
Züchter des Execute» wegen Coucurrenz
oer Interessen Herr Dr. Pfcsserer in
^albach als Curator nc, aowm bestellt

"^ ""gewiesen, die Rechte dieser Curandin
«ach Vorschrift der Gesetze zu wahreu.

Schach am 14. Dezember 1865.

(613—2) Nr. 1218.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des

Alois Frohm (durch Dr. Pirnat in Stein)
gegen Franz Pctric von Log bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Fcilbietuugs-
Tagsatzuug zu der mit dem diesgericht-
lichcn Bescheide vom 17. Oktober 1885,
Z. 17 622, auf den

20. F e b r u a r 1886
angeordneten dritten cxecutivcu Feilbie-
tling der Realität Einlage Nr. 159 »6
Steuergemeinde Log mit dem Auhauge
des obigeu Bescheides geschritten.

Laibach am 21. Jänner 1886.

(615—2) Nr. 21475

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Iancar von Selo bei St. Marein die
executive Versteigerung der dem Josef
Iavornik von Selo Nr. 20 gehörigen,
gerichtlich anf 603 fl. 20 kr. uud bezieh-
ungsweise auf 400 fl. geschätzten Rea.
litäten Urb.-Nr. 98, Rectf.-Nr. 414 a
»cl Wcichselbach, und Urb.-Nr. 115 aä
Weichselbach bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z und
die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags lim 9 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrcälität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintau-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokull und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

Laibach am 26. Dezember 1885.

( 5 2 6 - 2 ) Nr. 30.

Erinnerung
an Josef Kramer unbekannten Daseins
und seine nnbckannten Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau
wird dem Joses Kramer, respective dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Oman von Würzen die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
emer Forderung per 650 fl. eingebracht,
worüber znm ordentlichen mündlichen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2. M ä r z 1 8 8 6
Hiergerichts angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
^ " " c h t aus den k. l. Erblanden abwesend

" ' ^ " " Vertretung undaus lyre Gefahr und Kosten den Aerrn

rechten Zeit selbst erscheinen d°r ch
emcn anderen Sachwalter bestellen u.d
diesem Gerichte namhaft machen, üb r
Haupt im ordnungsmäßigen Weae ein-
schre.teu uud die zu ihrer VerthHiamm
erforderlichen SchrM einleiten könn?
widrigeus diefe Rechtssache mit dem aus
gestellteu Curator uach deu Bestimmung
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den uud die Geklagten, welchen es übri^
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
gebeu, sich die aus emer Verabsäumuna
entstehenden Folgen selbst beizumessen,
haben werden. !

K. k. Bezirksgericht Kronau, am Uten
Jänner 1886.

(637—2) Nr. 901.

Bekanntmachung.
Den bei der mit Bescheid vom 4ten

Dezember 1885, Z. 11763. auf den
18. F e b r u a r 1 8 8 6

hiergcrichts angeordneten dritten executiven
Feilbietuug der Andreas Ianezir'schen
Realität von Niedcrdorf Post-Nr. 66.
Urb.-Nr. 14, Rectf.-Nr. 15 all Pfarr-
lirchengilt Zirkniz. als Tabulargläubiger
interessierten Anton und Maria Ianezic
von Nicderdorf, Matthäus Hrobat'schen
Kindern von Grahovo und Georg Ba-
raga dort wird bekauut gemacht, dass
für sie Iohauu Petrovcic aus Niederdorf
als Curator a<i ac'lum uuter gleichzeiti-
ger Zufcrtignng obigen Bescheides bê
stellt wordcu ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Jänner 1886. ^
^77—3) Nr? 6396.

Dritte erec. Feilbietung.
I n der Exccutioussache der Fil ial-

kirchcnvorstehung zil Kal (durch Herrn
Dr. Eduard Deu in Adelsberg) wurde
wcgen^20 fl. 20 kr. s. A. die dritte execu-
tive Feilbictuug der Realität des Josef
Dougau vou Kal Nr. 33, 5,1k Urb.-Nr. 83,
Folio 289 licl Herrschaft Naunach, im
Reassllmierilngswege auf den

26. Feb rua r 1 8 8 6 ,
um 11 Uhr vormittags, hicrgerichts mit
dem ursprünglichen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg, am
18. September 1865. '

"(544—2) Nr. 436.

Erinnerung
an Michael Schion. unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird dem Michael Schion. unbekannten
Aufenthaltes, hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Lorcnz Trc von Scrjuc die Klage
auf Anerkennung der Ersihung der Re-
alität Urb.-Nr.'278'/« »6 Müutendorf
und Gestattung der Einoerleibuug des
Eigeuthmnsrechtes eillgebracht, worüber
zilr summarischen Verhandlung die Tag-
fahuug auf^den

23. Feb rua r ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
dnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
ails den k. k. Erblandcn abwesend ist, so
hat mal, zu desscu Vertretung und auf
dessen Gefahr und Kosten den Herrn Lo-
renz Russ von St. Veit als Curator aä
acwm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 26sten
Jänner 1886.

(612^2) Nr. 177.

Erinnerung
an Michael Sch ina r nnd'dessen unbc-

kannntc Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird dem Michael
Schinar und dessen nnbekannten Rechts-
nachfolgern hicmit erinnert:

Es' habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Ovcu. Grundbesitzer von Podsmrek
(durch Dr. Ivau Tavcar), die Klage c!6
l),'.i0«. 5. Iäuner 1886, Z. 177, pc-lo.
Ersitzuuq der Realität Einl.-Nr. 333 der
Catastralgcmeindc Dobrova eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Taqsatzung auf deu

19. F e b r u a r 1 8 8 6
hicrgerichts augcorduet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud diesclbeu
vielleicht aus den t. t. Erblandeu abwcsrud
sind. so hat man zu ihrer Vertretung
uud auf deren Gefahr uud Kosten deu
Hcrru Dr. Franz Mmida, Advocate« in
Laibach, als Curator ml M!>um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu drin
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmäßigcn Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung

erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnuug verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus ciuer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 7. Jänner 1886.

(329—2) Nr. 10410.

Erinnerung
an Josef Ma tko , resp. dessen unbekannte

Erben.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird dem Josef Matko, resp. dessen nnbe-
kannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Oi^ko von Krzise (durch
Dr. Mencinger) die Klage pcw. Ersitzung
der Realität Einlage.Nr. 370 Catastral-
gemeinde Bründl eingebracht, worüber
die Tagslltzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

19. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. t. Erblandcn ab<
wesend sind. so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Franz Sebanc von Gurkfeld als
Curator »6 ac-lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen,
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnuugsmäßigcu Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Olduung verhandelt werden,
und deu Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst bcizumesscn
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 2tcn
Jänner 1886.

(529—2) Nr. 163.

Erinnerung
an Georg Neb eis unbekannten Nufent-

Haltes.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Kronau

wird dem Georg Nebels, beziehungsweise
dessen uubekauuten Erben und Rechtsnach-
folgern, hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johanna Smolcj von Sava die
Klage l>c,'lo. Ersihung der Realität Einl.-
Nr. 154 der Catastralgemeinoe Assling
eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung

auf den 9. M ä r z 1886 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwe-
send sind, so hat man zu dereu Vertre-
tung uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Hribar vou Kronau
als Curator lui nc-wm bestellt.

Dieselben werden hicvon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
orduuugsmäßiqeu Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten könuen. widriges die,e
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gcr.chtsord-
nuuq verhandelt mrdm und " ^ 3 -

l,?!!umcsscn haben wurden.
z ! t Bezirksgericht Kronau. am 18ten

Jänner lttstt.
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Binnen kurzem reich
werden

und mühelos, jedoch auf ganz reeller Grund-
lage, kann jeder, der vertrauensvoll seine
Adresse unter „Ferdinand 81" schleunigst
poBte restante Görlitz einsendet. (317) 3-2wir

Für eine Bnoh- und Papierhand-
lung im Küstenlande wird ein Gehilfe ge-
sucht, welcher in allen in dieser Branche
vorkommenden Arbeiten bewandert ist.

Jeno Bewerber, die ausser der deutschen
auch der italienischen oder slovenischen
Sprache mächtig sind, werden den Vorzug
haben. (603) 3 - 2

Diesbezügliche Offerte wolle man ge-
fälligst an die A d m i n i s t r a t i o n dieses
Blattes senden.

V (CT TO—r"fo trcruiw fvy uu -̂w ^

In

lg jlleiniair & M. Baitegs
Buchhandlung in Laibach

sind stets vorräthig:

Josipa Juröiöa
Zbrani splsi.

I. zverek: Deset i brat.
II. » Pripovedni «pUl: Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jesenska noc" mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pripovedni «pUi: Do-
m«n, Jurij Kobila, Dva prijatelja. Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pripovedni spürt: Tiho-
tapee, Grad Rojinje, Kloäterski žolnir, Dva
brata. (662) 1

V. zvezek: Pripovedni »pi»l: Hči mest-
nega sodnika, NemSki valpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tohaka. V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 6D kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.

Specialarzt

Dr. Hirsch
l l « l ! t »«»»«»»»« »r»»^ l»» l t«n jeder
Alt (auch »«raltete^, insdelondere ^ » r » »

<<ati«nltn, nach n««»»t»r ^1«»«n»

<̂ d!<>cr«l) Ordination i

Mim. MnriaslllferKi-lisze l^.
Vll<ft mit a»i!fi»l>rl<chcm Kranlcnbericht 3
>ml> »llgeschlossenel Consult«tionsg<b<ir ^
Wtrbcil sofort bcanlwortct und Mlticamcnte «̂

besorgt, "

(808—2) Nr, 21901,

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.«deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgcricht in Laibach

hat mit Beschlnss vom'31. Oktober 1885,
Z. 7841, über Johann Rozman, Besitzer
von Verblenje, wegen Schwachsinnes die
Cnratel verhängt, nnd es wnrde für den«
selben vlin diesem Gerichte Iusef Mese,
Grundbesitzer von Verblenje, zum Curator
bestellt.

Laibach am 28. Dezember 1885.

(598-^3) Nr. 334.

Zweite?xoc. sseilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns-

dorf wird bekannt gemacht, dass bei
fruchtlosem Ablaufe der ersten Feilbie-
tullgs-Tagsatzullg der dcm Martin Zalohar
von Slamnik gehörigen Realität nunmehr
zur zweiten auf den

22. F e b r u a r d. I .
bestimmten Feilbietuug geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 22. Jänner 1686.

Dr. Hirschfeld
aus Wien

wohnt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich
von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (™>) 28

(607—2) Nr. 321.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemach t
dass für die unbekannt wo befindliche
Afterpfandgläubigerin der bei der Realität
Einl.-Nr. 185 aä Catastralgemeinde
Waitsch für Maria Tomc haftenden
Heiratsgutsforderung aus dem Ehevertrage
vom 10. Oktober 1643 per 1050 fl.
Maria Ternovö aus Laibach — Herr
Dr. Anton Pfefferer, Advocat in Laibach,
zum Curator a6 aelum bestellt, decretiert
und unter Zufertigung des executive»
Feilbietungsbefcheides vom 24. November
1885, Z. 19485, angewiesen wurde, die
Rechte seiner Curandin nach Vorschrift
der Gesetze zu wahren.

Laibach am 10. Jänner 1886.

(636—3) Nr. 1165.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der als Tabulargläubigern der dem Franz
Znidarsic aus Zirkniz gehörigen Rea-
lität Urb.-Nr. 7, Rectf.-Nr. 7 »ä Pfarrkir-
chengilt Zirkniz, deren dritte executive
Feilbietung mit Bescheid vom 16. No-
vember 1885, Z. 11399, auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 6 ,
vormittags 10, Uhr Hiergerichts angeord-
net worden ist, interessierten Anton Hren,
Helena, Matthäus, Andreas, Anton und
Theresia Znidarsic, alle aus Arkniz, ist
Herr Karl Puppis hier unter gleichzei-
tiger Zustelluug obigen Bescheides zum
Curator aä acwm bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Februar 1886.

(531—2) Nr. 5361/2.

Aufforderung
an die unbekannten Erben des Urban

Lukanschitz.
Von dem k. k. städtisch-delegierten Be-

zirksgerichte der Innern Stadt Wien wird
bekannt gemacht, dass am 13. Oktober
1885 in Wien, I., Annagasse 7, der Be-
diente Urban Lukanschitz ohne Hinterlas,
sung einer letztwilligen Anordnung ge«
storben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob und welchen Personen auf dessen
Vcrlassenschaft ein Erbrecht zustehe, so
werden alle diejenigen, welche hierauf
aus was immer für einen: Rechtsgrunde
Anspruch zu machen gedenken, aufgefor-
dert, ihr Erbrecht

b i n n e n einem J a h r e ,

von dcm unten gefetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erkläruug anzubringen, widrigenfalls
die Verlassenschaft, für welche inzwischen
Herr Karl Teunenbaum, k. k. Notar in
Wien, als Verlasseuschafts-Curator bestellt
worden ist, mit jenen, die sich werden
erbserklart und ihren Erbrechtstitel alls-
gewiesen haben, verhandelt und ihnen
eingeantwortet, der nicht angetretene Theil
der Verlassenschaft aber, oder wenn sich
niemand erbserklärt hätte, die ganze Ver-
lasseuschaft vom Staate als erblos ein-
gezogen würde.

Wien, den 23. Jänner 1886.
Der k. k. Landesgerichtsrath:

Dr. ttantzler.

(367—3) Nr. 3722.

Executive
Malitaten-Nersteiqerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Verce
von Dobrava die exec. Versteigerung der
dem Franz Molek von Kamenvrh gehö-
rigen, gerichtlich auf 1620 fl. geschätzten
Realität Einlage Nr. 170 acl Eatastral-
gemeinde Ambrus bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird. — Vadium 10
Procent.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
30. Oktober 1885.

(553—3) Nr. 149.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 27. F e b r u a r 1 8 6 6 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wirbin
Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheide»
und Edictes vom 15. Oktober 1886,
Z. 1729, die zweite executive FeilbietM
der dem Georg Scharabon von St. Anna
gehörigen, gerichtlich auf 1650 fl. ge-
schätzten Realität Vinl.-Nr. 55 der <tt-
tastralgemeinde St. Anna stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Mumarktl, an,
23. Jänner 1886.

(368—3)

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg

wird bekannt gegeben:
ES sei auf Ansuchen des Tabular-

gläubigers Jakob Turk von Zvirke tvegw
Nichtzuhaltens der Licitationsbedingnisse
seitens des ersten Erstehers Johann Psj'
juu. von Fuzine die Relicitation der auf
Namen des Iohanu Pajk sen. cigenthlinl-
lich vergewährten Realität Besitzstandblatt
Nr. 511 bewilliget und hiezu die einzige
Tagsatzung auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 « ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hi""
gerichts mit dem Beifahe angeordnet
worden, dass hiebci obige Realität ltöthl"
genfalls auch unter dem Schätzwerte a«
deu Meistbietenden hintangegeben werbe"
wird.

Das Vabium beträgt 10 Proceß b̂»
Schätzwertes, das ist 24 f l . 50 kr. Z l l g l ^
wurde für die unbekannten RechtsnaA
folger des seit der ersten Feilbictunss ^
storbenen Executen Johann Paj l sen""
Herr Franz Florjancit von Seisenbels
als Curator »6 nt:<um bestellt und bel^
selben der Relicitationöbeschcid zugestew'

K. k. Bezirksgericht Scisenberg, «"
27. Dezember 1885. ^ ^ ^

Lahrordnnug der k. k. priml. Südbayn
vom l. Ollllber l8»b.
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